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„WIR SIND LEADER“ 
 
In Bad Schallerbach erfolgte die feierliche Übergabe 
der Leader-Tafeln an insgesamt 24 Regionen in 
Oberösterreich (im Bild v.l. Obmann BM Erich Rippl, 
Leadermanagerin Mag. Friederike Blum, Landesrat Josef 
Stockinger und Obmann-Stv. BM Franz Harner) 

Um dem großen Informationsbedürfnis  nachzu-
kommen werden an folgenden Terminen Infoabende 
angeboten (jeweils um 19:30 Uhr): 
 

 15. April 2008: Gasthaus Kriechbaum, Lochen 
 21. April 2008: Gasthaus Preiser, Pischelsdorf 
 22. April 2008: Gasthaus Brunner, Tarsdorf 
 05. Mai 2008:  Gasthaus Sporer, Handenberg 
 06. Mai 2008:  Gasthaus Mauch, Burgkirchen 

 
BETRIEBSBAUGEBIET LENGAU 
 

Im Zuge des Besuches der Fa. Palfinger durch 
Staatssekretärin Christa Kranzl, besichtigte sie auch 
das Betriebsbaugebiet Lengau. Eine Unterstützung für 
die Errichtung eines Gleisanschlusses zur 
Aufschließung des Betriebsbaugebietes bzw. der Fa. 
Palfinger wurde von ihr zugesagt.   

 
 

STELLENAUSSCHREIBUNG  
 
Mit Beschluss des Gemeindevorstandes vom 
08.04.2008 wird am Gemeindeamt Lengau der 
Dienstposten eines/r 
 
Sekretär/In:  
Vertragsbedienstete/r, Funktionslaufbahn GD 19 der 
OÖ Gemeindeeinreihungsverordnung (vollbeschäftigt 
mit 40 Wochenstunden) zur Besetzung mit 1. Juni 
2008 (befristet als Karenzvertretung bis 
voraussichtlich 24.11.2010) ausgeschrieben. 
 
Voraussetzungen:  
- Führerschein B; 
- Nachweis über den abgeleisteten Präsenz- bzw. 

Zivildienst;  
- österreichische Staatsbürgerschaft; 
- die volle Handlungsfähigkeit, ausgenommen ihre 

Beschränkung wegen Minderjährigkeit; 
- die persönliche, insbesondere gesundheitliche und 

fachliche Eignung für die Erfüllung der Aufgaben, 
die mit der vorgesehenen Verwendung verbunden 
sind, sowie die Erfüllung der in besonderen 
Vorschriften festgesetzten Bedingungen und 

- ein Lebensalter von mindestens 17 Jahren 
- Genauigkeit  
- fachliche und persönliche Flexibilität;  
- gute mündliche und schriftliche Ausdrucksweise  
 
- kaufmännische Ausbildung,  
- Berufserfahrung, 
- sehr gute EDV-Kenntnisse (Office-Paket) 

erwünscht 
 
Aufgabenbereich u.a.:  
- Allgemeine Sekretariatsarbeiten 
- Wohnungswesen 
- Hundeabgabe 
- Agenden des Fundamtes 
- Schriftführung bei Sitzungen 
- Durchführung der Feuerbeschau 
- Betreuung der Gemeindehomepage 
- Versicherungsangelegenheiten 
 
Bewerbungen sind schriftlich, versehen mit den 
entsprechenden Unterlagen (handgeschriebener 
Lebenslauf, Urkunden, Zeugnisse, Foto, usw.) bis 
spätestens 30. April 2008 beim Gemeindeamt Lengau 
(Amtsleitung) einzubringen. 
 

AMTLICHE NACHRICHTEN DER GEMEINDE LENGAU 



 
GEMEINDERATSSITZUNG

 
Freitag, 18. April 2008 um 19:30 Uhr 

 
TAGESORDNUNG 

 
1. Konzeptvorstellung SeniorInnenbetreuung in der 

Gemeinde Lengau  durch SPES-Akademie 
2. Beschluss Vergabe Trägerverein für Krabbelstube 
3. Kenntnisnahme des Prüfberichtes der BH Braunau 

am Inn vom 20.03.2008 
4. Zuteilung des Aufgabengebietes „Integration“ an 

einen Ausschuss 
5. Bestellung eines Pflichtbereichskommandanten 

und eines Stellvertreters 
6. Ansuchen der WG Lengau um Gewährung eines 

Baukostenzuschusses für Brunnenbau und 
Leitungsnetzerweiterung  

7. Ansuchen Pfarre Friedburg um Gewährung einer 
Subvention für Kirchensanierung  

8. Beschluss Straßen- und Kanalbauprogramm 2008  
9. Vergabe des Auftrages zur Durchführung des 

Straßen- und Kanalbauprogrammes 2008 
10. Grundankäufe durch die Gemeinde 
11. Grundsatzbeschluss für die Schaffung von 

Fahrbahnrandhaltestellen an der L1044 bei Strkm 
0,57  

12. Grundsatzbeschluss für die Durchführung von 
baulichen Maßnahmen an der Schulstraße und an 
der Volksheimstraße  

13. Raumordnungsangelegenheiten:  
(Schön Anton, Eidenhammer Johann und Aloisia, 
Moser Hermann und Gisela, Holzinger Christian, 
Österr. Bundesforste AG, Schneeg. Gemeinn. 
Wohnungsbau, Bauer Franz) 

 
BILDUNGSOFFENSIVE IN DER 

GEMEINDE LENGAU 
 
Auch dieses Jahr bietet die Gemeinde in Kooperation 
mit dem BFI OÖ, Seminare im EDV-Bereich an (EDV-
Expert). Zielgruppe sind AnfängerInnen, die keine 
oder sehr geringe Kenntnisse im Umgang mit einem 
PC haben.   
 
Kursinhalt: Grundlagen der EDV, Nutzung und 
Dateimanagement, Word-Textverarbeitung, Excel-
Tabellenkalkulation, Access-Datenbankfunktionen, 
Powerpoint-Präsentation, Internet und E-Mails 

 

Die Kosten für 104 Unterrichtseinheiten belaufen 
sich auf € 1.180,-- (zusätzlich zu den Ermäßigungen 
als AK- od. ÖGB-Mitglied kann bei Erfüllen der 
Voraussetzungen des Bildungskontos vom Land OÖ 
eine Refundierung der Kurskosten bis zu 80 % 
erfolgen). 
 
Kurstermine: jeweils Dienstag u. Donnerstag  
18:30 – 21:45 Uhr im Gasthaus Jägerwirt in Lengau 
 
Info:   BFI OÖ, Regionalstelle Braunau  
            Fr. Mühlegger – Tel.: 07722/84268-1320 

 
 

• 19. April 2008 - 20:00 Uhr:   
in Zusammenarbeit mit dem Nachtcafe Lengau 
präsentieren  wir das Kabarett-Duo Lainer und Linhart 
mit dem Thema: 

 
„Ich bin der Weinstock, ihr seid die 

Flaschen...“ 
im GH Jägerwirt, Lengau 

 
Karten im Vorverkauf bei der Volksbank:  € 13,00 
         Abendkassa: € 16,00 

 
• 9. Mai 2008 - 20:00 Uhr: 

Lesung zum Muttertag mit Monika Krautgartner 
 

„Liebe Mutter, alles in Butter“ 
im Gasthaus Ledl, Teichstätt 

 
Musikalisch umrahmt von der Teichstätter Tanzlmusi 
Eintritt: freiwillige Spenden 
 

• 17. Mai 2008 – 20.00 Uhr: 
 

KARAOKESHOW 2008 
mit Rückblick auf Kiddycontest 2007 mit Meggie 
Jacobs.    Interessierte Jugendliche können sich noch 
bis Ende April bei Herrn Weber anmelden.  
 Veranstaltungssaal der HS Friedburg
  Eintritt: freiwillige Spenden 
 

• 1. August 2008: 
 

MUSICALFAHRT ANATEVKA 
Am 1. August 2008 veranstaltet das Kulturreferat eine 
Fahrt zum Aspacher Kultursommer zum Musical 
Anatevka. Die Kosten belaufen sich auf € 32,-- + 
Busfahrt.  
 
Anmeldungen am Gemeindeamt bei Fr. Höpflinger 
(Tel.: 07746/2202-72) bis spätestens 30. April 2008. 
 
Sing&Swing Chorgemeinschaft: 
 
Für das Konzert „Grenzenlos“ am 28. Juni wollen wir 
im Programm wieder eine Jugendtanzgruppe haben.  
2 Tänze zum Thema Austropop sollen mit Frau 
Empfelseder einstudiert werden. 
 
Interessierte Damen (Altersgruppe 16 bis ca. 23 
Jahre) melden sich bitte  bei Herrn Weber Michael 
(07746/3645) oder kommen am Dienstag, 22. April 
um 18:45 Uhr in den Gymnastiksaal der HS Friedburg. 



 
SAMMELCONTAINER

 
Durch den Verkauf der alten Feuerwehrzeugstätte in 
Lengau müssen die Sammelcontainer entfernt werden. 
Je ein Papiercontainer wurde zum Kaufhaus 
Bamberger bzw. zur Volksschule Lengau gestellt.  Wir 
ersuchen Sie, die Containerplätze sauber zu 
halten.  
 

BETREUBARES WOHNEN 
 
Die Bewohner des betreubaren Wohnens in Friedburg 
konnten heuer das einjährige Bestandsjubiläum feiern.   

Bei der Bedarfserhebung für ein betreubares Wohnen 
in Schneegattern haben sich 26 Interessenten 
gemeldet. Der Bedarf wurde zwischenzeitlich dem 
Land OÖ (Sozialabteilung) gemeldet, welches die 
Errichtung einer betreubaren Wohnanlage auf dem 
Areal der Häuser Volksheimstraße 1, 3 und 5 prüft. 
Für Lengau haben sich bisher 8 Interessenten 
gemeldet. 

 
OÖ FAMILIENPAKET 

 
Wertvolle Information für werdende und 
frischgebackene Eltern! 
Mit dem „OÖ Familienpaket“ erhalten alle 
Schwangeren und Jungfamilien ein wertvolles Bündel 
an Informationen über die wichtigen Phasen des 
Familienlebens, sowie über die den Familien zur 
Verfügung gestellten Bundes- und 
Landesförderungen. Das darin beigelegte 
Gutscheinheft bietet zusätzlich kleine finanzielle 
Starthilfen durch OÖ Betriebe an. Weiters sind 
Elternbildungsgutscheine in der Mappe enthalten.  
Das OÖ Familienpaket kann von Schwangeren und 
Jungfamilien beim Gemeindeamt bzw. bei der 
Anmeldung des Neugeborenen abgeholt werden. 
 
In diesem Zusammenhang möchten wir Sie darauf 
hinweisen, dass die Bundesregierung eine Befreiung 
von den Bundesgebühren für die Ausstellung von 
Geburtsurkunde, Staatsbürgerschaftsnachweis und 
Reisepass für Kinder bis zum 2. Lebensjahr 
beschlossen hat (die Landesverwaltungsabgabe ist 
nach wie vor zu entrichten). Der 
Staatsbürgerschaftsnachweis und der Reisepass 
können beim Gemeindeamt beantragt werden.  

 
WOHNBAU 

 
Die 12 neu errichteten Wohnungen in 
Schneegattern konnten im Dezember 2007 bereits 
an die neuen Mieter übergeben werden.  
In Friedburg wurde mit dem Bau der 12 
Miet/Kaufwohnungen durch die GWB bereits 
begonnen. In Lengau werden ebenfalls 12 
Wohnungen durch die GEWOG errichtet. Mit dem Bau 
soll noch heuer begonnen werden.   

 
STRASSENBELEUCHTUNG

 
In den nächsten Wochen wird mit der Erneuerung und 
dem Austausch der Straßenbeleuchtungskörper in 
Lengau und Teichstätt begonnen. Ab Mitte Mai 
kann es aufgrund dieser Maßnahmen zu kurzfristigen 
leichten Verkehrsbehinderungen kommen. Wir 
ersuchen Sie hier um Ihr Verständnis.  

 
ENGERGY-CHECK LEIHGERÄTE: 

 
Spüren Sie die Energiefresser in Ihrem Haushalt auf! 

 
Durch den Ausschuss Umwelt, Energie und Zukunft 
wurde beschlossen, Geräte für die Messung des 
Stromverbrauches anzukaufen. Ab sofort können Sie 
diese Strommessgeräte, welche einfach zu bedienen 
sind und Aufschluss über den tatsächlichen 
Stromverbrauch Ihrer Haushaltsgeräte geben,  
kostenlos inkl. einer  Informationsbroschüre beim 
Gemeindeamt Lengau (Zimmer 1 – Fr. 
Weichenberger) ausleihen.  
 
VERBRENNEN BIOGENER MATERIALIEN 

 
Aus gegebenem Anlass wird darauf hingewiesen, dass 
das Verbrennen von biogenen Materialien nur im Zuge 
der Schädlingsbekämpfung ausnahmsweise erlaubt ist. 
In diesen Fällen ist vor dem Verbrennen die Gemeinde 
und die zuständige Feuerwehr zu verständigen.  
 
Ansonsten ist jegliches Verbrennen VERBOTEN! 
 

 
ERÖFFNUNG 



  
 

Lärm wird als unerwünschter, störender oder 
gesundheitsschädlicher Schall definiert. Der Gehörsinn 
des Menschen ist eines der empfindlichsten 
Sinnessysteme.  
 
Wissen über die Funktionen des Hörorganes, der 
Zusammenhänge zwischen Schallwahrnehmung und 
deren Auswirkungen sind wichtige Basis für 
Lärmbekämpfungsmaßnahmen. 
Lärmminderungsmaßnahmen erfordern eine 
detaillierte Auseinandersetzung mit technischen 
Aspekten der Entstehung von Lärm, der Messtechnik 
und der projektbezogenen Umsetzung.  
 
In den Referaten wird auf technische und 
medizinische Aspekte zum Thema Lärm Bezug 
genommen.  

 
 
 

SEPP MANGELBERGER FEIERTE 
SEINEN 85er 

 
Anlässlich seines Geburtstages am 17. März wurde 
Sepp Mangelberger im Namen der Gesunden 
Gemeinde von BM Erich Rippl und AKL Erich Stütz und 
von allen anwesenden Wanderern für seinen 
unermüdlichen Einsatz als Wanderführer gedankt. 
 
 

 
Wir gratulieren ihm sehr herzlich und wünschen ihm 
Gesundheit und weiterhin viel Freude am 
gemeinsamen Wandern. 
 

 
 

_____________________________________________________________________________________ 
 
 

JUGENDZENTRUM 
http://www.juz-lengau.blogspot.com/

 
Im Jugendzentrum war im letzten Monat wieder 
einiges los. George Nussbaumer war am 10. 
März zu Besuch im Jugendzentrum. Er ist ein 
österreichischer Soul- und Gospelsänger aus 
Dornbirn, der seit seiner Geburt blind ist. 
Aufgrund seiner Stimme wird er als 
„schwärzeste Stimme Österreichs“ bezeichnet. 
1996 erlangte er mit der Beteiligung am 
Eurovision Song Contest, wo er mit dem Song 
"Weil's dr guat got" den siebten Platz erzielte, 
internationale Berühmtheit. Im JUZ hat er aus 
seinem Leben erzählt und Kostproben seiner 
Musik gegeben.  
 

 

http://www.juz-lengau.blogspot.com/
http://de.wikipedia.org/wiki/Dornbirn
http://de.wikipedia.org/wiki/Eurovision_Song_Contest


 
Aktion di@log 2008. 

Am 17.04. von 17.30-19.30 Uhr findet die Aktion di@log statt. Bei der Aktion lernen Interessierte ab 55 
Jahren und SeniorInnen von Jugendlichen in einem kostenlosen „Internet im Alltag“-Kurs die große Welt 
des Internets kennen und nutzen. Die TeilnehmerInnen lernen gezielt im Internet suchen, E-mails 
schreiben, Dinge des Alltags erledigen (Formulare ausfüllen, etc.) und im World Wide Web zu surfen.  
Anmeldung und nähere Infos am Gemeindeamt Lengau – Frau Höpflinger (07746/2202-72) 
 

Aufbau eines Gemeinde-Jugendteams 
Deine Meinung zählt. Aus diesem Grund möchten wir dich zur Gründung unseres 
Gemeinde-Jugendteams einladen. Für die Veranstaltung haben wir Christian 
Mülleder vom LandesJugendReferat eingeladen, der die Veranstaltung leiten wird 
und gemeinsam mit uns ein Konzept für ein Jugendteam nach euren Wünschen 
und Vorstellungen erstellt. 
Die Aufgaben des Jugendteams sind der ständige Kontakt mit dem 
Jugendausschuss, Vertretung der Jugendlichen der Gemeinde und die Beratung 
der EntscheidungsträgerInnen in Jugendfragen.  
Bist du interessiert und zwischen 13 und 18 Jahren alt, dann komm zur 
Infoveranstaltung am 24. April von 18-19 Uhr in das Gemeindeamt, deine 
persönliche Einladung kommt in den nächsten Tagen ins Haus geflattert!  

 
Infos zu den Öffnungszeiten und Aktivitäten im JUZ findest du wie immer unter: 

http://www.juz-lengau.blogspot.com/
 
 
 

 

Gemeinde Lengau 
Salzburger Straße 9, 5211 Friedburg 
Tel. 07746/2202-0, e-mail: pichler.sandra@lengau.ooe.gv.at 

Obmann: Franz Denk 
Lengauer Hauptstraße 48, 5211 Friedburg 
Tel. Nr.: 07746/2366  

 
Liebe Gemeindebürgerinnen, liebe Gemeindebürger! 
 
Heute darf ich Ihnen nachstehend ein Projekt des Arbeitskreises Schneegattern vorstellen, welches nach 
Möglichkeit in Form von Informationstafeln im Zuge der Gestaltung des neuen Ortsplatzes in Schneegattern bzw. 
durch Errichtung eines Themenweges im Weißenbachtal bis zur Achbachklause realisiert werden soll.  
 
Die nachstehenden Informationen wurden dem „Bericht über die Wälderschau des Reichforstvereines aus dem 
Jahre 1902“ entnommen und darf ich Ihnen die bekannten historischen Daten wie folgt wiedergeben: 
 
Triftbetrieb: 1765 bis 1897 
 
1765 Aufnahme des Triftbetriebes durch die königlich-bayrische Regierung. Die Anlage wird zunächst gespeist 

durch 4 Klausen (Rabenbachklause, Achbachklause 1784, Weissenbachklause 1786 und Riedlbachklause 
1802) 

 
1882 Neuanlage der Schwarzmoosklause als 5. Klause 
 
Die Gesamtlänge der Triftstrecke beginnend von den Klausen bis Hagenau bei Braunau beträgt 71,3 km. Davon 
entfallen auf die Waldtrift 27,8 km und auf die Triftstrecke Schneegattern bis Hagenau 43,5 km. Die vorgenannten 
43,5 km ab Schneegattern teilen sich auf, auf 23,8 km im Bereich Schwemmbach von Schneegattern bis Höfen bei 
Mattighofen und 19,7 km auf den Bereich Mattig von Höfen bis Hagenau. Ab Hagenau wurden die Holztransporte 
per Schiff über Inn und Donau Richtung Passau, Linz und Wien abgewickelt. 

 
 
 

http://www.juz-lengau.blogspot.com/


 
Probleme der Holztrift:  
 
1. Geringe Wassermengen und geringe Bachquerschnitte in den Oberläufen. Dadurch war der Triftbetrieb nur   
      durch die Inanspruchnahme von Klausen möglich.  
2. Beeinträchtigung der an die Bachläufe angrenzenden Kulturgründe im Fremdbesitz bei Triftbetrieb. 
3. Hohe Kosten für notwendige Uferschutzbauten in Form von so genannten Hanichlzäunen in einer Höhe von 40    
       bis 100 cm auf einer Länge von 140 Kilometern 
4. Hohe Personalkosten  
5. Trift nur für Brennholz mit einer Länge bis 100 cm möglich. Nutzholztransport nicht möglich. 
 
Hochwässer am Inn bei Hagenau beschädigen mehrmals die dortige Verladestation und erzwingen eine 
bachaufwärtige Verlegung der Verladeanlage ca. 3 km bis Dietfurt an der Mattig. 
 
1886  wird die Triftstrecke Schneegattern/Dietfurt aus Kostengründen aufgelassen und der Triftbetrieb auf die so 

genannte Waldtrift im Riedl- und Weissenbach bis Schneegattern reduziert.  
 
1897 Einstellung des Triftbetriebes 
 
Waldbahn: 
 
1873 Bau und Eröffnung der Eisenbahnlinie Steindorf-Braunau und damit Schaffung einer Verkehrslinie 

im Nahbereich von Schneegattern.  
 
08.08.1887 Eröffnung der 5,7 Kilometer langen Schleppbahn zwischen Schneegattern und dem Bahnhof 

Friedburg-Lengau an der Bahnstrecke Steindorf-Braunau. 
 
Mai 1899  Aufnahme des Personenverkehrs auf diesem Streckenabschnitt 
 
1897 Hochwasserkatastrophe und Zerstörung der Triftanlage im Riedl- und Weissenbachtal  
 
1898              Baubeginn einer Waldbahnanlage mit einer Spurbreite von 700 mm für welche ursprünglich der 

Betrieb mittels Pferden in Aussicht genommen wurde 
 
Die Waldbahnanlage wurde mit einem Gefälle von maximal 2 % angelegt und für Schwerkraftbetrieb konzipiert. 
Zunächst für 100 Betriebstage im Jahr. 
 
Planungsgrundlage war zunächst der Transport von jährlich 15.000 RM Schichtholz und 12.000 FM Derbholz. 
 
Länge der Waldbahnanlage:  Riedlbachtal 7,1 Kilometer 
    Weissenbachtal 4,3 Kilometer 
 
Nachdem der Transport dieser Holzmengen im Pferdebetrieb nicht zu bewältigen war, ist man von Anfang an auf 
den Verschub mit Lokomotivbetrieb übergegangen. Die Betriebsaufnahme der Waldbahn erfolgte im September 
1898.  
 
1899 wurde die Waldbahnanlage jeweils bis zur Riedlbach- und Achbachklause um 2 Kilometer 

verlängert. Errichtungskosten für die Herstellung der Waldbahnanlage ca. 193.000 Kronen. 
 
Bemerkenswert ist auch der Umstand, dass seit 1900 insgesamt 2.000 lfm bewegliche Gleisstücke, so genannte 
Gleisrahmen, zur Verfügung standen und dadurch die zeitweilige Erschließung von Seitenbereichen der 
Bahnstrecke im Baukastensystem möglich war. 
 
1902 Herstellung einer Drehscheibe beim Waldbahnzeughaus in Schneegattern. Grund dafür war eine 

ungleichmäßige Belastung und Abnutzung der Radkränze bei den Lokomotiven. 
 
Die Waldbahnanlage wurde bis 1954 betrieben, verlor jedoch durch den immer stärker werdenden LKW-Verkehr 
ständig an Bedeutung. 1954 beendete eine Hochwasserkatastrophe diese Epoche der Schmalspurbahn im 
Kobernaußerwald.  
 
Über die weitere Entwicklung dieses Projektes werde ich Sie selbstverständlich laufend informieren und verbleibe  
 
        mit freundlichen Grüßen 
        Ihr Franz Denk, Obmann 
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